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Offener Brief:  
Gratulation zum erfolgreichen Referendum 
Jetzt die Küste Montenegros nachhaltig schützen 
 
 
Sehr geehrter Herr Ministerpräsident Djukanovic, 
 
die Stiftung Europäisches Naturerbe (EURONATUR), als eine der aktiven 
internationalen Naturschutzorganisationen in Ihrem Lande, gratuliert Ihnen zum 
Ausgang des Referendums. 
 
Unsere Glückwünsche verbinden wir mit der großen Hoffnung, dass Montenegro 
sofort unfassende Maßnahmen ergreifen wird, die Zersiedelung der Küste und die 
Zerstörung der Strände mit Ihren einmaligen Naturschätzen zu stoppen. Der letzte 
Entwurf des Raumplanes für die Küste Montenegros (Morsko Dobro) sieht aber 
weder die Ausweisung von Naturschutzgebieten (IUCN Kat. I) noch von 
Nationalparken (IUCN Kat. II) vor. Im Vergleich dazu sind 30 % des Bodenseeufers 
im Landkreis Konstanz streng geschützt und die gesamte Nordseeküste in 
Deutschland, den Niederlanden und Dänemark als ein Nationalpark.  
 
Bitte ergreifen Sie als Ministerpräsident Montenegros sofort umfassende 
Maßnahmen, um streng geschützte Zonen und Nationalparke entlang der Küste 
auszuweisen. Besonders wichtig wäre eine Ausdehnung des Skutari Nationalparkes 
bis nach Stari Bar und in die Buljarica-Bucht und der Schutz der Velika Plaza vor 
illegalen Straßen, Strandrestaurants und Parkplätzen. Dies kann nur durch die 
Ausweisung eines vier Kilometer langen Naturschutzgebietes im Osten erreicht 
werden. Auch die Ada-Bojana Insel muss umgehend als Schutzgebiet ausgewiesen 
werden.  
 



Besonders wichtig wäre auch die Zusammenarbeit mit Albanien bei der Ausweisung 
der Bojana-Buna Deltas als grenzüberschreitendes Schutzgebiet und eine 
Anbindung der Tourismusprogramme an den Skutari See. 
 
 
 
Gerne stehen wir Ihnen zu den angesprochenen Fragen als kompetenter Dialog- und 
Projektpartner zur Verfügung. Es ist uns auch ein Anliegen, die Zusammenarbeit mit 
Montenegro und anderen Teilen Europas zu unterstützen.  
 
In diesem Sinne lade ich Sie im Namen unserer Stiftung zu einem Informations-
besuch in Deutschland ein, bei dem wir Ihnen gerne Beispiele für nachhaltige 
Projektarbeit vermitteln können.  
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
Claus-Peter Hutter 
Präsident 
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